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Liebe Kinder, liebe Eltern, 

die Winterzeit beginnt, die Weihnachtsferien stehen vor der Tür. 
Wir freuen uns auf freie Tage. Ach, würde es doch nur schneien, 

so wie bei dem Hund auf der Titelseite. Dann könnten wir Schlittenfahren gehen, 
Schneemänner bauen und vieles mehr. 

Dass es so kommt, ist in Frankfurt nicht so sicher. Das Wetter ist oft eher
 regnerisch. Aber vielleicht klappt es ja, dass es schneit und sich die Landschaft in 

eine weiße Pracht verwandelt. Kalt wird es auf jeden Fall – und man freut sich auf ein 
gemütliches Beisammensein bei einer Tasse Tee oder auf eine heiße Schokolade.

 
Ein „gemütliches Beisammensein“ mit den Liebsten, mit der Familie und den 

Freund*innen: Das ist es, was auch das Weihnachtsfest ausmacht. 
Die Christen feiern damit die Geburt Jesu Christi. Doch längst ist das Fest eines, 

das als Familienfeier auch von Nicht-Christen gefeiert oder zumindest 
für einige entspannte Tage genutzt wird. Zugleich findet Chanukka statt

 (vom 18. bis 26. Dezember), das jüdische Lichterfest. 
Bei beiden Festen können sich Kinder auf Geschenke freuen. 

Es erinnert daran, was für alle Menschen – egal welcher Herkunft oder 
welchen Glaubens – wirklich zählt: füreinander da zu sein, miteinander zu teilen und 

sich auch wieder versöhnen zu können, wenn man sich streitet. 
Das hat auch etwas mit der Arbeit zu tun, die wir an den Grundschulen leisten. 

Die Kinder können gemeinsam etwas erleben, Selbstvertrauen aufbauen
 und spüren, dass jemand für sie da ist. 

Dafür danke ich meinen Mitarbeiter*innen und Ihnen, liebe Eltern, sehr. 

Alles Gute 
Arif Arslaner
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Liebe Schüler*innen,

wir freuen uns, dass es ein neues Winterheft von KUBI gibt. 
Hier findet ihr viele spannende Ideen zum Spielen, Basteln, Kochen und Backen  

in der Ferienzeit.

Die regionale Jugendhilfe in den Grundschulen arbeitet an Projekten für alle  
Schüler*innen an Grundschulen in der Bildungsregion Ost. Viele von euch kennen  
die Jugendhilfe-Fachkraft an der Schule bestimmt schon, zum Beispiel aus dem  

„Sozialen Lernen“ oder spannenden AG-Angeboten.

Wir vom Stadtschulamt arbeiten mit KUBI und den Fachkräften daran, die  
Angebote für euch weiterzuentwickeln und die regionale Vernetzung in der  

Bildungsregion Ost auszubauen. Zur Bildungsregion Ost gehören die Stadtteile  
Nordend-Ost, Ostend, Bornheim, Seckbach, Riederwald, Bergen-Enkheim und 

 Fechenheim. Auch an vielen weiterführenden Schulen gibt es Jugendhilfeangebote.  
Eine gemeinsame Aufgabe ist beispielsweise, euch beim Übergang von  

der 4. in die 5. Klasse zu unterstützen.

Ihr könnt euch immer mit euren Ideen und Wünschen, aber auch mit schwierigen 
Themen und Problemen an die Jugendhilfe wenden. Eure Meinungen sind wichtig und 

helfen den Erwachsenen, einen guten Job für euch zu machen.

Nächstes Jahr wird es eine große Veranstaltung geben, die wir den „regionalen 
 Dialog“ nennen. Dort möchten wir mit euch und Verantwortlichen aus Politik, Schulen, 

verschiedenen Vereinen, Kinder- und Jugendzentren und vielen anderen darüber  
sprechen, was in Zukunft für euch in der Bildungsregion Ost wichtig ist.

Wir wünschen euch schöne Ferien und viel Spaß mit dem Winterheft!
Allen Eltern und Fachkräften wünschen wir ebenso eine besinnliche Zeit und einen 

guten Start ins Jahr 2023.

Sebastian Bergmann
Regionalkoordination 

Stadt Frankfurt am Main
Stadtschulamt

Lisa Römer 
Jugendhilfe und sozialpädagogische
Förderung an Schulen
Stadt Frankfurt am Main
Stadtschulamt 
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Ihr KUBI-Team in der Jugendhilfe 
 – Wir sind für Sie da!

Sie erreichen uns, das KUBI-Team, weiterhin in den Grundschulen als  
Jugendhilfe in der Grundschule oder als  

regionale Jugendhilfe in der Bildungsregion Ost.

In der Grundschule kann Ihr Kind mit seinen Sorgen und jedem Wunsch  
zu uns kommen. Wir beraten auch Sie, die Eltern, wenn es um schulbezogene

Themen und das Wohlergehen Ihres Kindes geht. 
Wir helfen und finden gemeinsame Lösungswege.

Wenn es um private und außerschulische Themen geht, 
beraten wir uns mit unserer Kollegin Frau Yeliz Karatas und 

unserem Kollegen Herrn Salvatore Tati 
vom Projekt PEB (Partizipative Elternstärkung in der Bildungsregion Ost). 

Mit ihrer Arbeit stärken sie gezielt die Beteiligung der Eltern am 
Schulgeschehen ihrer Kinder und unterstützen uns sehr.

Ihre Ansprechpartner*innen aus der Jugendhilfe und von PEB 
stellen sich auf den nächsten Seiten vor.

Mit all unseren Projekten sind wir in der Region gut vernetzt und haben 
starke Kooperationspartner*innen an unserer Seite.

Wir wünschen Ihnen erholsame und schöne Weihnachtsferien!

Ihr KUBI-Team in der Bildungsregion Ost
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Uhlandschule
Grundschule

 

 
 

Comeniusschule
Grundschule

 

Kirchnerschule
Grundschule

Dahlmannschule
Grundschule

Merianschule
Grundschule

JH

JH

JH

Stern- 
piloten

Früh- 
betreuung

Stern- 
piloten

Zentgrafenschule
Grundtschule

JH

Pestalozzischule
Grundtschule

JH

Freiligrathschule
Grundschule

JH

Stern- 
piloten

JH

Konrad-Haenisch-Schule
verbundene Grund-, Haupt-, Realschule

JH

Bildungsregion Ost
„Jugendhilfe an und um Grundschulen herum“
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PEB – Gemeinsam gestalten – 
für den Erfolg von Kindern

Das Projekt „PEB – Partizipative Elternstärkung in der Bildungsregion Ost“,
hat das Ziel, Partizipation von Eltern in Grundschulen zu fördern.

Anhand unseres engen Kontakts zu Eltern, Elternbeiräten und Schulleitungen  
ermitteln wir relevante Themen an Schulen. In Workshops, Infoveranstaltungen und 
Diskussionsrunden werden diese Themen aufgegriffen, demokratische Strukturen 
sichtbar gemacht und Wege für Beteiligungsmöglichkeiten an Schulen erweitert.

In enger Zusammenarbeit mit den Sozialarbeiter*innen der Schulen unterstützen 
 wir Familien in persönlichen, familiären Krisensituationen. Wir zeigen Eltern, wie  
sie sich an der Schule und deren Gestaltung aktiv beteiligen, Chancen nutzen und  

Herausforderungen meistern können. Demokratiefördernde Elternarbeit, 
 Gleichberechtigung, ein respektvolles Miteinander und freie Meinungsäußerung sind 

für uns von besonderer Bedeutung. Ihre Ansprechpartner*innen sind:
Frau Yeliz Karatas und Herr Salvatore Tati.

Kontakt:
KUBI gGmbH „PEB – Partizipative Elternstärkung in der Bildungsregion Ost“

Hanauer Landstraße 182, Eingang A
60314 Frankfurt am Main
Telefon: 069/870 02 58-14

Yeliz Karatas, y.karatas@kubi.info, Mobil: 0176 55 25 89 52
Salvatore Tati, tati@kubi.info, Mobil: 0176 55 26 72 77

www.kubi.info
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Liebe Kinder,

nun habt viel Spaß beim Basteln, Nachmachen, Rätseln und Backen.

Wir wünschen euch schöne Ferien.

Bis bald 
Euer KUBI-Team

Zwei Winterrätsel – rate mal!

111

Im Winter fallen sie vom Himmel herab,
tanzen vergnügt auf und ab.

Setzen sich nieder auf deine Nas‘,
zergehen sofort, was ist denn das?

111

(Wintergedicht, Winterrätsel für Kinder, aus: heilpaedagogik-info.de)
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111

Draußen steht ein weißer Mann,
der sich niemals wärmen kann.

Wenn die Frühjahrssonne scheint,
schwitzt der weiße Mann und weint!
Er wird klein und immer kleiner.
Sag was ist das wohl für einer?

111

Die Lösung findet ihr in diesem Heft auf Seite 2 von hinten gezählt.



Rehe aus  
Nussschalen
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Material:

•	 6x halbe Walnussschalen  
(zwei Nussschalen ergeben ein Reh)

•	 Laubblätter
•	 Buntstifte:  

schwarz, rot, grün
•	 Wackelaugen
•	 Kleber
•	 Leinwand bzw. Karton

Und so geht`s:

1.	 Beklebe das weiße Blatt unten mit Laubblättern.

2.	Klebe nun die Nussschalen in L-Form auf das weiße Blatt.

3.	Nun klebst du die Wackelaugen auf die Nussschale.

4.	Jetzt noch die rote Nase und den schwarzen Mund auf die Schale malen.

5.	Ohren und Beine werden in schwarz gemalt, das Geweih in grün.

6.	Als letztes klebt ihr ein rund geschnittenes Laubblatt oben in die Ecke:  
das ist die Sonne.

Fertig ist euer Reh aus Nussschalen!

von Sibel Soydinc, Sternpiloten
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Eine kleine Sonne im Eis
Eine Wintergeschichte für Kinder nach Lena Krause,

erschienen am 16. Dezember 2020 in www.echtemamas.de

Im eisigen Winter am Nordpol, wo der kühle 
Wind die Schneeflocken aufwirbelt, hat sich 
eine kleine Eisbärenfamilie in ihre kuschel-
warme Höhle zurückgezogen. Dort wollen sie 
gemeinsam den kalten Winter abwarten, be-
vor die Sonne sie im Frühjahr wieder hervor-
locken wird.

Mama Eisbär, Papa Eisbär und der kleine Eis-
bär Henri bereiten sich auf einen langen Win-
terschlaf vor. Sie schmiegen sich ganz eng 
aneinander, um sich gegenseitig zu wärmen. 
Aber der kleine Henri liegt minutenlang wach, 
dicht an seine Eltern gekuschelt. Er kann ein-
fach nicht einschlafen! Zu viele Fragen krei-
sen ihm durch den Kopf: „Mama, bist du noch 
wach? Ich kann einfach nicht einschlafen“, 
brummt der kleine Bär. „Ich verstehe nicht, 
wieso die Sonne hier am Nordpol nicht mehr 
scheint und wir sooo lange schlafen müssen?“ 
Und wie immer hat Mama Bär eine gute Ant-
wort für Henri: „Weißt du, die Erde umkreist 
ein ganzes Jahr lang die Sonne und im Win-
ter bekommt der Nordpol kein Sonnenlicht 
ab. Deswegen ist es so dunkel. In Dunkelheit 
und eisiger Kälte ist es für uns schwierig, Fut-
ter zu finden. Daher warten wir ab und halten 
Winterschlaf.“ 
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Das brachte Henri zum Nachdenken: „Stimmt“, 
rief er dann plötzlich, „die Sonne bringt uns 
Licht und Wärme!“ Doch dann wurde der 
kleine Eisbär wieder traurig: „Ich vermisse 
das Licht und die Wärme, die uns die  
Sonne schenkt.“ Und wieder weiß Mama Eis-
bär, wie sie ihren kleinen Henri trösten kann. 
Während sie ihn liebevoll mit ihrer Tatze 
streichelt fragt sie ihren Sohn: „Wie wäre es, 
mein Schatz, wenn wir eine kleine Kerze an-
zünden, um etwas Licht und Wärme in unsere 
Höhle zu bringen?“

Henri muss nicht lange nachdenken: „Mama, 
das ist eine sehr schöne Idee! Lass uns das 
Licht gleich anzünden, damit es wie eine kleine 
Sonne in unserer Höhle strahlt!“ Die Bären-
mutter nickt: „Genauso wie eine kleine Sonne, 
voller Licht und Wärme.“ Während Henri das 
Flackern des Kerzenlichtes beobachtet, wird 
er nach und nach immer müder. Langsam fallen 
ihm die Äugelein zu und so schlafen sie alle 
drei dicht eingekuschelt im warmen Kerzen-
licht ein.

 © anarosadebastiani | Pixabay



14

Material:

•	 Laubblätter
•	 Orangenes und ein 

weißes Blatt Papier
•	 Kleber
•	 Schere
•	 Leinwand bzw. Karton
•	 Buntstift in schwarz

Blätterfuchs



Und so geht‘s:

1.	 Schneide das Laubblatt unterhalb des Stiels 
ein wenig ab.

2.	Klebe nun die Laubblätter auf die Leinwand 
oder den Karton.

3.	Male auf das weiße Blatt Augen und Nasen.

4.	Schneide nun die gemalten Augen und Nasen 
aus und klebe sie auf das Blatt (Laub).

5.	Schneide nun aus dem orangenen Papier  
Dreiecke aus; diese werden die Ohren.

6.	Klebe sie über das Laubblatt (Kopf).

Fertig ist euer Blätterfuchs!

Ich bin Mutter zwei erwachsener 
Kinder und heiße Sibel Soydinc. 
Seit nun drei Jahren bin ich ein Teil 
der Sternpiloten. Meine Lieblings-
farbe ist Türkis und ich arbeite sehr 
gerne mit Kindern zusammen. 
Schon mit meinen Kindern habe 
ich leidenschaftlich gebastelt. Ich 
freue mich, dass ich die Begeis-
terung für das Basteln mit den 
Sternpiloten fortführen kann. 
Beim Basteln sind keine Grenzen 
gesetzt. Nehmt Farben, die euch 
gefallen – je bunter, desto besser.
Ich wünsche euch viel Spaß beim 
Nachbasteln. 

15
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Hallo ihr Lieben,

die Kinder der Sternpiloten haben ein Rezept zum Selbermachen  
für euch erstellt. Es ist ganz schön geworden. 

Frag bitte deine Eltern, ob du Haselnüsse  
essen darfst, da Haselnüsse bei manchen 
Menschen eine Allergie auslösen können.

Du kannst statt Haselnüsse auch Mandeln,  
Walnüssen oder Kokosnuss nehmen.  
Das schmeckt ganz prima!

Liebe Grüße  
Ludwig und Berna

Eure Sternpiloten  
in der Kirchnerschule

Haselnuss-
makronen

Hallo, wir sind bei den Sternpiloten 
an der Kirchnerschule aktiv. Wir 
erinnern uns gerne an die vielen 
tollen Projekte, die wir zusammen 
gemacht haben. Wir haben viel mit-
einander erlebt. Und so soll es auch 
in Zukunft sein. Wir sind gerne für 
euch da. Habt viel Spaß mit dem 
Winterheft und eine tolle Zeit. 

Eure Sternpiloten Ludwig und Berna
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Nutella 
selber machen

Ihr braucht:
•	 150 ml Milch
•	 120 g Zucker
•	 80 g Butter
•	 1 Päckchen Vanillezucker
•	 150 g ( 1,5 Tafeln ) Schokolade
•	 100 g gemahlene Haselnüsse 

oder Mandeln
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Liebe Kinder,

wenn es draußen kalt und ungemütlich ist, mag man gerne zu Hause kuscheln.

Dazu passt etwas zum Naschen. Viel besser schmeckt es, wenn man vorher  
zusammen mit den Eltern die Küche unsicher gemacht und gemeinsam etwas 
hergestellt hat.

Hier nun ein Rezept für euch.  
Bitte lasst euch unbedingt von euren Eltern helfen! 

Ich bin mir sicher, ihr mögt das alle!

1.	Die Milch mit dem Zucker in  

einem Topf kurz aufkochen lassen und 

die Butter hineintun.

2.	Dann die Schokolade und die  

Haselnüsse* in die heiße Milch  

geben und gut umrühren bis die  

Schokolade ganz geschmolzen ist.

3.	Das lasst ihr nun abkühlen.  

Fertig ist eure selbstgemachte Nutella. 

Guten Appetit!

Mein Name ist Claudia Exner.
Ich habe Sozialpädagogik studiert 
und arbeite seit vielen Jahren mit 
Kindern, Jugendlichen und deren 
Familien.

Seit vier Jahren bin ich nun im 
Rahmen der Jugendhilfe Schule 
tätig und an der Zentgrafenschule 
eingesetzt.

Wenn du Fragen oder Probleme 
hast, oder einfach nur ein Ge-
spräch möchtest, kannst du dich 
jederzeit vertraulich an mich wen-
den. Ich darf niemandem etwas 
weitererzählen, außer du möchtest 
das gerne!

Gemeinsam finden wir für deine 
Probleme eine Lösung oder haben 
einfach eine Stunde gemeinsam 
Zeit um zu basteln, zu malen, Tee 
zu trinken und zu quatschen.

Du findest mich in meinem Büro, 
auf dem Schulhof oder in einem 
der Klassenzimmer.

Ihr erreicht mich unter:
0178 8858999
exner@kubi.info

* statt Haselnüsse kannst du auch gerne Mandeln nehmen
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Bunte Pompons aus 
Servietten

Ich heiße Oksana Loth. Ich bin 
43 Jahre alt und Mutter von zwei 
Mädchen (4 J. a. und 16 J. a.)
Ich bin Diplom-Pädagogin, Syste-
mische Beraterin und Familienthe-
rapeutin. Seit 2019 bin ich für die 
Jugendhilfe in der Pestalozzischule 
zuständig und freue mich sehr, 
im grünsten Stadtteil Frankfurts 
RIEDERWALD im historischen 
Gebäude zu arbeiten und Kinder 
sowie deren Familien zu begleiten.
Ich stehe jedem von euch mit Rat 
und Tat zur Verfügung. Ihr findet 
mich auf dem Schulhof in den 
Pausen sowie im Jugendhilfebüro 
im 1.Stock (Kubi- und Sternpilo-
tenraum). Viele von euch kennen 
mich durch die Gruppenspiele und 
Soziales-Lernen-Stunde und durch 
die Streitschlichter-AG. Ich bin sehr 
stolz auf unsere Streitschlichter/
innen, die in den Pausen fleißig 
sind und den Kindern helfen, 
Konflikte gewaltfrei zu lösen. Die 
Ansprechpartnerin für das Streit-
schlichterprojekt ist ebenfalls die 
Jugendhilfe.

Scheut euch nicht, klopft bei mir 
an. Es gibt Gummibärchen und die 
coolsten Fingerpflaster bei mir.

Ich freue mich auf euch!
Eure Oksana Loth

Kontakt:
0176 42736872
loth@kubi.info
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Du benötigst dafür eine ca. 30 cm lange Kordel,  
4 Servietten (mehrlagig) und eine Schere.

Und so geht‘s:

Schritt 1

Du faltest die erste Serviette wie eine Ziehharmo-
nika (bzw. wie einen Fächer) und bindest diese in der 
Mitte zusammen. Lass den Faden ziemlich lang, nicht 
schneiden, bis du mit dem ganzen Pompon fertig bist.

Schritt 2

Du machst das Gleiche mit den anderen Servietten 
und bindest sie überkreuzt aufeinander, so dass ein 
Stern entsteht. 

Schritt 3

Du musst jetzt alle Ecken bei den gefalteten  
Servietten abrunden.

Schritt 4

Jetzt musst du alle Servietten ausfalten, wie bei 
einem Schmetterling. Einzelne Lagen bei deiner  
Serviette kannst Du ebenfalls auseinanderziehen,  
damit dein Pompon besser gefüllt ist.

Schritt 5

Jetzt musst du den Faden noch so zusammenbinden, 
dass du dein Pompon aufhängen kannst.

Fertig!



Origami-
Herz- 
Lesezeichen
Was Du brauchst: 
1 quadratisches Blatt Papier 
(Origamipapier)

Ich heiße Anastasia Wechter.
Ich habe Soziale Arbeit studiert 
und viele Jahre Kinder mit sonder-
pädagogischem Förderbedarf 
an unterschiedlichen Schulen 
begleitet.

Mich kreativ zu beschäftigen 
(malen, basteln, nähen u.v.m.), ist 
meine absolute Leidenschaft.
Ich bin nett, freundlich und hilfs-
bereit und habe immer ein offenes 
Ohr für dich! Egal welches Anlie-
gen DU auch haben magst, ich will 
dir gerne dabei helfen und mit dir 
gemeinsam eine Lösung finden.
Ich unterliege immer der Schwei-
gepflicht und behandle unsere 
Gespräche stets vertraulich!

Es liegt mir sehr am Herzen, dass 
es dir an deiner Schule gut geht.

Sprich mich also gerne an, wenn 
etwas ist. 

Eure Anastasia

Zu erreichen per Mail an: 
wechter@kubi.info
oder telefonisch
unter: 0176  42739254

22
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Origami-
Herz- 
Lesezeichen

Bastle DEIN eigenes 
Origami–Herz–Lesezeichen

1.	 Falte das Papier zweimal, so dass das Blatt  
vier Teile zeigt.

2.	 Drehe das Blatt mit der Innenseite nach oben und  
falte eine Seite bis zur Hälfte. 

3.	 Drehe das Papier wieder um, so dass die gefaltete  
Hälfte oben ist und falte die oberen Ecken zur Mitte, 
 so dass eine Spitze entsteht. 

4.	 Drehe das Blatt wieder um und falte die Seiten  
jeweils zur Mitte hin. 

5.	 Falte nun die oberen Ecken jeweils zur Mitte hin, 
 so dass eine zweite Spitze entsteht.

6.	 Bringe nun die Spitzen zusammen und falte zuerst 
in der Mitte, Spitze zu Spitze, und stecke dann die obe-
re Spitze in die Tasche der unteren Spitze. 

7.	 Sieht schon fast wie ein Herz aus.

8.	 Klappe jetzt die oberen Flügel hoch und streiche über 
die Ecke von der Mitte aus nach außen. 

9.	 Jetzt musst du nur noch die oberen Ecken zur Mitte 
falten, so dass zwei kleine Spitzen entstehen und dann 
die Spitzen nach unten falten.

Und fertig ist DEIN Herz–Lesezeichen

Du kannst das Herz für deine Lieblingsbücher, Sammelalben und andere Seiten  
benutzen. Und wenn es dir ganz viel Spaß gemacht hat, eignet sich das Lesezeichen 
auch als Geschenk für deine Familie und deine Freunde. Ich wünsche dir viel Freude 
damit!!!

Deine Jugendhilfe in der Comeniusschule und Merianschule

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.
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Winter Kreuzworträtsel
Hallo liebes Kind,

mal sehen, ob du dieses schöne Rätsel lösen kannst!

Kostenlos eigene Kreuzworträtsel erstellen auf www.schulraetsel.de
Die Lösung findet ihr in diesem Heft auf Seite 2 von hinten gezählt.



Horizontal 
(2)	 Was kannst du an den Händen tragen?
(4)	 Welche Farbe hat der Winter?
(6)	 Was läuft oft im Winter?
(7)	 Welches Getränk trinkt man im Winter oft?
(8)	 Was gibt es im Winter, das du im Sommer
	 schlecken kannst?
(11)	 Mit was kann man den Berg runterfahren?
(13)	Was ist im Winter kurz?
(14)	Was kannst du um den Hals tragen?

Vertikal	
(1)	 Welche Reifen brauchen Autos im Winter?
(3)	 Was trägt man auf dem Kopf?
(5)	 Welchen Baum schmückt man im Winter?
(9)	 Was fällt vom Himmel und bleibt
	 manchmal liegen?
(10)	Welche Schlacht ist im Winter an der
	 Schule verboten?
(12)	Welche Schuhe trägt man auf dem Eis?

Ich wünsche dir viel Spaß damit!
Deine Jugendhilfe in der Freiligrathschule

Halli hallo ihr Lieben,  
ich bin Nina Tzekov. :) und bin die 
Jugendhilfe an eurer Schule!
Spaß ist mein zweiter Vorname. 
Hehe. Mit mir gemeinsam könnt 
ihr aber nicht nur abenteuerliche 
Projekttage erleben! Ihr könnt 
auch jederzeit mit mir sprechen, 
wenn euch etwas auf dem Herzen 
liegt. Ihr habt einen Streit mit je-
mandem aus eurer Parallelklasse? 
Kommt doch nach der Pause und 
wir klären das! 

Für größere Anliegen, könnt ihr 
auch stets die Kindersprechstunde 
besuchen. Meldet euch einfach 
über eure*n Klassenlehrer*in an!

Für eure Eltern habe ich ebenfalls 
eine Sprechstunde reserviert. 

Mein Büro befindet sich in der
Holzmodulanlage in Raum B.0.13.

Zu erreichen bin ich unter
folgender E-Mail-Adresse:
tzekov@kubi.info

Ich freue mich auf euch 
und bis bald! :)
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Regionale Jugendhilfe in der Bildungsregion Ost

BRO steht für die Bildungsregion Ost.  
Bis zu 4.500 Grundschulkinder in dieser Region möchten wir 
mit Projekten für mehr Demokratie und Partizipation erreichen. 
Unser Ziel ist es, dass sich Kinder selbstbestimmt und  
eigenwirksam erleben, um sie zu stärken. 

Dabei arbeiten wir

inklusiv

partizipativ  

gendersensibel

Hallo liebe Kinder,  
ich bin regional für euch unterwegs 
und auf der Suche nach spannen-
den Projekten für die Grundschul-
kinder der Bildungsregion Ost.
Eure Evelyn
 
Kontakt:
Evelyn Viedma
Regionale Jugendhilfe in der 
Bildungsregion Ost
viedma@kubi.info
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Auflösung des Rätsels aus Seite 8 und 9: 
LÖSUNG GEDICHT 1: DIE SCHNEEFLOCKEN
LÖSUNG GEDICHT 2: DER SCHNEEMANN
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KUBI - Bildungsregion Ost
Jugendhilfe, Sternpiloten und  

Pädagogische Mitarbeit in der Grundschule
in den Schulstandorten:

Uhlandschule
Regionale Jugendhilfe
viedma@kubi.info

PEB – Partizipative Elternstärkung 
in der Bildungsregion Ost
Yeliz Karatas
y.karatas@kubi.info
Salvatore Tati
tati@kubi.info
Telefon:	 +49 69 8700258-14 

Konrad-Haenisch-Schule
Regionale Jugendhilfe
viedma@kubi.info

Merianschule
Anastasia Wechter
Jugendhilfe
wechter@kubi.info
0176 42739254

Pestalozzischule
Oksana Loth
Jugendhilfe
loth@kubi.info
0176 42736872

Zentgrafenschule
Claudia Exner
Jugendhilfe
exner@kubi.info
0178 8858999

Comeniusschule
Anastasia Wechter
Jugendhilfe
wechter@kubi.info
0176 42739254
Sibel Soydinc
Sternpiloten, Frühbetreuung

Dahlmannschule
Regionale Jugendhilfe
viedma@kubi.info

Freiligrathschule
Nina Tzekov
Jugendhilfe
tzekov@kubi.info
Sibel Soydinc
Sternpiloten

Kirchnerschule
Berna Isik
Ludwig Wolff
Sternpiloten


